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Durchführungsbestimmungen Saison 2016/17 

Fußballverband Niederrhein e.V. 
 
 
 
 
 
 
 

 

Kreisjugendausschuss 
Kreis Kleve-Geldern 

 
 
Die Durchführungsbestimmungen regeln den Spielbetrieb innerhalb des Fußballkreises. Sie 
ergänzen die allgemeingültigen Regeln der Jugendspielordnung des WFLV um kreisspezifi-
sche Besonderheiten und sind in folgende Abschnitte gegliedert: 
 
 

Abschnitt 1: Regeln und Bestimmungen der JSpO/WFLV/RuVo/WFLV sowie Regeln 
und Bestimmungen des FVN (Durchführungsbestimmungen FVN/VFA/Ju-
niorinnenspielbetrieb, Beschlüsse VJA, Jugendbeirat) 

 
Abschnitt 2:  Regeln und Bestimmungen des Kreises 
 
Anhänge 
 
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung männlicher und 
weiblicher Sprachformen verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichwohl für 
beiderlei Geschlecht. 
 
Der Begriff „Schiedsrichter“ gilt für Schiedsrichter und Spielleiter. 

 
 
1.1 Platzbelegung bei Überschneidung 

Die Rangfolge bei Überschneidungen der Platzbelegung tritt nur in Kraft, wenn auf dem 
Platz an einem Tag nur ein Spiel ausgetragen werden kann oder wenn von zwei vor-
handenen Plätzen nur ein Platz bespielbar ist. Meisterschaftsspiele haben in jedem Fall 
Vorrang vor Freundschaftsspielen. Die entsprechende Übersicht ist auf der Homepage 
des FVN unter „Jugendfußball-Dokumente“ zu finden und sind als Anhang 1 beigefügt. 

 
1.2 Anstoßzeiten 

Die im DFBnet hinterlegte Anstoßzeit ist verbindlich. Bis 10 Tage vor dem Spiel kann 
diese von den Heimvereinen geändert werden, danach nur noch durch den Staffelleiter. 
 

1.2.1 Alle Spiele haben grundsätzlich zu einem vom Staffelleiter anberaumten Termin, auf der 

festgelegten Platzanlage in dem für die jeweilige Altersklasse festgelegten Uhrzeitrah-

men stattzufinden.  
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Der Staffelleiter ist jederzeit Berechtigt, ein Spiel ohne Angabe von Gründen und ohne 
Zustimmung beider Mannschaften an einem anderen Termin anzusetzen. 
 
Die amtlichen Anstoßzeiten für Juniorenspiele auf Kreisebene werden wie folgt festge-

legt: 

A-Junioren: Sonntag  11.00 Uhr A-Juniorinnen: Samstag 17.00 Uhr 

B-Junioren: Sonntag  11.00 Uhr B-Juniorinnen: Samstag 16.00 Uhr 

C-Junioren: Samstag  14.00 Uhr C-Juniorinnen: Samstag 14.30 Uhr  

D-Junioren: Samstag  13.30 Uhr  D-Juniorinnen: Samstag 13.15 Uhr 

E-Junioren: Samstag  11.00 Uhr E-Juniorinnen: Samstag  12.15 Uhr 

F-Junioren: Samstag  10.00 Uhr 

Die Spiele der A- und B-Junioren sind offiziell für den Sonntag angesetzt. 

1.2.2 Grundsätzlich gilt die im DFBnet veröffentlichte Anstoßzeit als Einladung. Die Heimver-

eine sind dazu verpflichtet, die Anstoßzeit bei Abweichung von der offiziellen Anstoßzeit 

im DFBnet zu ändern. Der Heimverein muss bis zu 10 Tagen vor dem Spiel eine ent-

sprechende Änderung vornehmen.  

Bis 8 Tage vor dem Spiel muss der Gastverein die Anstoßzeit geprüft haben und ggf. 

dem Gegner und Staffelleiter seine Bedenken mitteilen. Spätere Reklamationen der An-

stoßzeit sind nicht mehr zulässig. 

Der Heimverein ist verantwortlich, dass das Spiel stattfindet. Sollte der Heimverein eine 

falsche Anreise des Schiedsrichters verschuldet haben (z. B. keine rechtzeitige Verle-

gung), so muss der Heimverein die anfallenden Kosten des Schiedsrichters überneh-

men. 

1.3 Spielverlegung 
Spielverlegungen können nur durch das entsprechende Modul im DFBnet beantragt 
werden. Sobald der andere Verein zugestimmt hat, erfolgt die Information an den Staf-
felleiter, der über die Spielverlegung entscheidet. 

 
1.3.1 Jeder Antrag auf Spielverlegung wird individuell durch den Staffelleiter bewertet. Für 

die Entscheidung des Staffelleiters bedarf es keinerlei Begründung, dies stützt sich auf 

den § 16 Abs. 4 der Jugendspielordnung. Die Entscheidungen des Staffelleiters sind 

unanfechtbar.   

Findet ein vorgezogenes Spiel nicht statt, so muss das Spiel bis zum urspünglich an-

gesetzten Termin gespielt werden. Wird das Spiel bis dahin nicht gespielt, so wird das 

Spiel mit 0:2 Toren gegen den Antragsteller gewertet. Zusätzlich wird das Ordnungs-

geld für Nichtantritt verhängt. 

Findet ein nach hinten verlegtes Spiel nicht statt, so wird das Spiel mit 0:2 Toren ge-

gen den Antragsteller als verloren gewertet, da der Antragsteller zum Ursprungstermin 

nicht angetreten ist. Zusätzlich wird das Ordnungsgeld für Nichtantritt verhängt. 

Anträge auf Spielverlegungen hinter den offiziellen Spieltermin werden nur in gut be-

gründeten Ausnahmefällen genehmigt.  
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Sollte ein Spiel ohne Zustimmung des Staffelleiters verlegt werden, ist der Staffelleiter 

berechtigt, das Spiel für beide Mannschaften als verloren zu werten und beide Vereine 

in ein OG, wegen Nichtantreten zum Ursprungstermin zu nehmen. 

Eine Verlegung von Spielen des letzten Spieltages wird in allen Leistungsklassen und 

den aufstiegsberechtigten Staffeln der Kreisklassen nicht genehmigt. Die Spiele des 

letzten Spieltages in diesen Klassen müssen zur gleichen Uhrzeit und damit auch zur 

angesetzten Zeit stattfinden. Sollte eine Mannschaft um den Auf- oder Abstieg spielen 

und sich ein Spiel mit den Qualifikationsspielen zur Niederrheinliga überschneiden (z.B. 

die D-Junioren Leistungsklassenmannschaft spielt um den Aufstieg, die Junioren müs-

sen aber auch die Qualifikationsspiele zur C-Junioren NRL spielen), so kann der Staf-

felleiter von Amtswegen einen Teil oder gar den kompletten Spieltag verlegen. 

1.3.3 Bei Spielverlegungen, die 7 Tage oder weniger vor dem Spiel ausgemacht werden oder 

wo der Gegner seine Zustimmung erst maximal 7 Tage vor Spielbeginn gibt, ist der 

Staffelleiter unbedingt telefonisch zu informieren. Ebenso ist es unbedingt erforderlich 

die Schiedsrichter und den Schiedsrichteransetzer zu informieren. Erfolgt keine telefo-

nische Information zum Staffelleiter ist dieser Berechtigt, eine OG wegen „Nichteinhal-

tung eines Termins“ (§30 Absatz 4.u) zu verhängen. 

1.3.4 Generell müssen die Vereine Spielverlegungsanfragen zeitnah beantworten. Zeitnah 

gilt allerdings nur für die Spiele die in unmittelbarer Zukunft stattfinden. Von keinem 

Gegner kann erwartet werden, dass er z.B. im September einem Spielverlegungsantrag 

für ein Spiel im Mai beantworten muss. Sollte z.B. ein Verein in den Osterferien eine 

Spanienfahrt planen, so könnte das Spiel z.B. in die Herbstferien vorgezogen werden.  

 Ein Spielverlegungsantrag gilt als Zeitnah beantwortet, wenn der Staffelleiter für seine 

Bearbeitung 10 Tage Zeit bis zum Anpfiff hat und dem Gegner mindestens noch 7 Tage 

zur Bearbeitung (z.B. für Rückfragen an das Team) zur Verfügung stehen. Sollte ein 

Gegner den Spielverlegungsantrag nicht bearbeiten, muss er mit einem OG wegen 

„Nichteinhaltung eines Termins“ (§30 Absatz 4.u) rechnen. 

1.4 Mobile Tore 
Mobile Tore sind gegen Umfallen zu sichern (DIN – EN 748). Muss ein Spiel wegen 
ungesicherter Tore ausfallen, ergeht ein Ordnungsgeld und es gibt die Punktwertung für 
die Gastmannschaft. 

 
1.5 Ordnungsdienst 

Der Heimverein ist für den Ordnungsdienst verantwortlich. Muss das Spiel wegen feh-
lendem Ordnungsdienst abgebrochen werden, wird der Vorfall an das zuständige 
Rechtsorgan abgegeben. 

 
1.6  Schiedsrichteransetzung 

Die Schiedsrichteransetzung erfolgt automatisch über das DFBnet. 
Fehlt bei einem Pflichtspiel der angesetzte Schiedsrichter, so müssen sich beide Ver-
eine um einen anderen geprüften aktiven Schiedsrichter bemühen, der nicht einem der 
am Spiel beteiligten Vereine als Mitglied angehört. Sollte dies nicht möglich sein, gilt 
folgende Regelung zur Ermittlung eines Schiedsrichters: 
a) Ein bestätigter neutraler Schiedsrichter, der zu Spielbeginn auf dem Platz ist und 

sich bereit erklärt, das Spiel zu leiten. 
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b) Ein bestätigter Schiedsrichter des Gastvereins, der zu Spielbeginn sich bereit 
erklärt, das Spiel zu leiten. 

c) Ein bestätigter Schiedsrichter des Platzvereins, der zu Spielbeginn auf dem Platz ist 
und sich bereit erklärt, das Spiel zu leiten. 

d) Der Juniorenleiter oder Betreuer des Gastvereins. 
e) Der Juniorenleiter oder Betreuer des Platzvereins. 
 

 Das Spiel hat auf jeden Fall stattzufinden. 
 
1.6.1 Schiedsrichteransetzer 

  
Bild Funktion  

 

Ansetzer aller 
Jugendspiele im Kreis 
8 Kleve-Geldern 

René Ehren 
 
Tel.     02832 / 97 92 44 
Mobil: 0173 / 74 55 784 
 
ansetzungen-jugend@web.de 
 

 
1.7 Wartezeit 

Verzögert sich der Spielbeginn, beträgt die Wartezeit grundsätzlich die Hälfte der regu-
lären Spielzeit. Bei fehlendem Schiedsrichter entfällt die Wartezeit. 

 
1.8 Passkontrolle ï Fehlender Spielerpass 

Bei allen Spielen überprüft der Schiedsrichter, ob die Pässe der eingetragenen Junioren 
vorhanden sind und ob die eingetragenen Junioren auch tatsächlich anwesend sind. Bei 
später ins Spiel kommenden Junioren erfolgt die Prüfung unmittelbar nach dem Spiel. 
Den Mannschaftsbetreuern steht das Recht zu, in die Spielerpässe des Spielgegners 
Einblick zu nehmen. 
Spielerpässe, die beim Spiel nicht im Original vorliegen, sind innerhalb von einer Woche 
nach der Austragung des Spiels bzw. nach der Rücksendung durch die Passstelle der 
Spielleitenden Stelle zur Überprüfung vorzulegen. Geschieht das nicht, so gilt mit Ablauf 
der Frist ein Verfahren zur Überprüfung der Spielerlaubnis des ohne Pass eingesetzten 
Juniors als eröffnet. 
 

1.8.1 Seitens der Staffelleiter wird nur eine Aufforderung mit Ordnungsgeld zum Vorlegen des 
Spielerpasses in der AM mit einer Fristsetzung von einer Woche erfolgen. Reagiert der 
Verein nicht auf diese Forderung oder lässt die Frist verstreichen, wird die Angelegen-
heit direkt an die KJSK weitergeleitet, welche dann ein Verfahren eröffnet. 

 
1.9 Rückennummern/Spielkleidung 

Es wird für alle Mannschaften empfohlen, Spielkleidung zu tragen, die mit Rückennum-
mern versehen ist. Bei Verwendung von Rückennummern müssen die- 
se mit der Eintragung im Spielbericht übereinstimmen. 
Wenn 2 Mannschaften die gleiche oder nach Ansicht des Spielleiters eine nicht genü-
gend unterschiedliche Spielkleidung haben, so muss der Platzverein die Kleidung wech-
seln. Ersatzspielkleidung ist bereitzuhalten. 
Nach Möglichkeit sollen sich die Stutzen der Mannschaften farblich unterscheiden. Die 
Verwendung von andersfarbigen Stutzenbändern ist nicht zulässig. 
 
 
 
 

mailto:ansetzungen-jugend@web.de
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1.10 Werbung auf der Spielkleidung 

Werbung auf der Spielkleidung ist genehmigungspflichtig. Informationen zur Werbung 
auf der Spielkleidung findet man auf der Homepage des FVN unter den Jugendfußball-
Dokumenten: 
- Antrag auf Genehmigung von Werbung auf der Spielkleidung 
- Trikot-Werbung - Information zum Antrag zur Genehmigung von Werbung auf der 

Spielbekleidung 
- Vorschriften über die Beschaffenheit der Spielbekleidung - Allgemeinverbindliche Vor-

schriften über die Beschaffenheit und Ausgestaltung der Spielkleidung mit Ausnahme 
von Bundesspielen 

 
1.11 Mindestzahl der Spieler 

Ein Spiel ist vom Schiedsrichter anzupfeifen, wenn zur Anstoßzeit mindestens 7 Spieler 
jeder Mannschaft in Spielkleidung auf dem Spielfeld sind. Bei 9er-Mannschaften beträgt 
die Mindestzahl 6 und bei 7er-Mannschaften 5 Spieler. 

 
1.12 Junioren dürfen nur 1 Juniorenspiel pro Tag bestreiten. 

(Ausnahme: Turniere) 
 
1.13 Begrüßung/Verabschiedung 

Vor Beginn eines Spiels begrüßen sich beide Mannschaften und der Schiedsrichter am 
Anstoßkreis und nach Spielende sollte dort auch die Verabschiedung erfolgen. 

 
1.14 Ein- und Auswechselungen 

Auswechselspieler können in den Spielen der Junioren während des ganzen Spiels, und 
zwar einschließlich einer eventuellen Spielverlängerung, unter folgenden Bedingungen 
eingesetzt werden: 
- In den Pflichtspielen der Juniorenmannschaften dürfen bis zu vier Spieler einschließ-

lich des Torwarts ausgewechselt werden. 
- Bei Spielen auf Kreisebene dürfen ausgewechselte Spieler im Laufe des Spieles wie-

der eingewechselt werden. 
- Bei den F- und G-Junioren (Bambini) dürfen beliebig viele Spieler ein- und ausgewech-

selt werden. 
- Die Einwechselungen erfolgen in einer Spielruhe und mit Zustimmung des Schieds-

richters bzw. Spielleiters. Bei den F- und G-Junioren (Bambini) siehe Spielregeln Fair-
Play-Liga. 

 
1.15 Spielbericht 

Für alle Spiele werden die Spielberichte über das DFBnet-Modul elektronischer Spiel-
bericht erstellt. 
Nach Spielschluss ist ausschließlich der Schiedsrichter für die weitere Ausfüllung des 
Spielberichtes verantwortlich. Nach Fertigstellung lässt er die Angaben durch die beiden 
Vereinsvertreter prüfen, die damit die Eintragungen zur Kenntnis nehmen und anschlie-
ßend ist der Spielbericht in Anwesenheit der beiden Vereinsvertreter, die im Spielbericht 
als „Mannschaftsverantwortliche(r)“ gekennzeichnet sind, spätestens eine Stunde nach 
dem Spielende vom Schiedsrichter freizugeben. Fehlt einer der Vereinsvertreter, so ist 
dieses unter „Besondere Vorkommnisse“ zu vermerken. 
Der Schiedsrichter hat im Spielbericht die persönlichen Strafen wie Verwarnungen, Hin-
ausstellungen auf Zeit und Feldverweise sowie die Torschützen einzutragen, ausge-
nommen bei den F- und G-Junioren. 
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Ist der Verein mit den Angaben nicht einverstanden, hat er dieses innerhalb von drei 
Tagen nach Ablauf des Spieltages dem Staffelleiter per Einschreiben oder per DFBnet 
E-Postfach mitzuteilen. Unterlässt der Verein die Richtigstellung, so haftet er für alle 
daraus entstehenden Folgen. 
Ist die Erstellung des elektronischen Spielberichts am Spielort nicht möglich, so ist ein 
handschriftlicher Spielbericht in Papierform zu erstellen und am Spieltag durch den 
Platzverein an den jeweiligen Staffelleiter zu versenden. Anhand dieses Papierspielbe-
richts pflegt der Staffelleiter die Eingaben nachträglich in den elektronischen Spielbe-
richt ein, damit die Daten vollständig im DFBnet zur Erfassung der Fairnesstabelle sowie 
der Torschützenstatistik vorhanden sind. Daher ist es erforderlich, dass in diesem Fall 
in den Papierspielbericht zusätzlich zu den üblichen Eintragungen auch die Gelben Kar-
ten sowie die Torschützen, notfalls auf einem Zusatzblatt, zu vermerken sind. Darüber 
hinaus sind die Vereine bei Verwendung des Papierspielberichts verpflichtet, die Auf-
stellung im elektronischen Spielbericht noch am Spieltag nachträglich vollständig einzu-
geben und freizugeben. 
Bei Verwendung des Papierspielberichts sind die Platzvereine gemäß § 19 (10) der 
WFLV-Jugendspielordnung in Verbindung mit § 29 (5) der Spielordnung/WFLV weiter-
hin verpflichtet, die Spielergebnisse oder gegebenenfalls einen Spielausfall unverzüg-
lich, jedoch spätestesten eine Stunde nach Spielende im DFBnet einzustellen. 
 
In den FairPlay-Ligen ist der Heimverein für den Abschluss des Spielberichtes verant-
wortlich. 
 

1.15.1 Alle Auswechslungen sind in den SPO einzutragen. Sicherlich reicht es im unteren 
Altersklassenbereich aus, wenn dort z.B. steht: „Alle Spieler kamen zum Einsatz“. Wie-
dereinwechslungen müssen nicht dokumentiert werden. 

 
1.16 Spielberechtigung in Pflichtspielen - ausgenommen Pokalspiele - bei einem 

Wechsel von einer höheren in die untere Mannschaft 
Junioren einer unteren Mannschaft können grundsätzlich in einer höheren Junioren-
mannschaft mitwirken. 
Beteiligt sich ein Junior zweimal innerhalb von vier Wochen an den Pflichtspielen einer 
höheren Mannschaft, so ist er Spieler der höheren Mannschaft und für die untere Mann-
schaft nicht mehr spielberechtigt. 
Bei allen Mannschaften, die in Spielklassen auf Kreisebene spielen, gelten als höhere 
Mannschaft nur Mannschaften der gleichen Altersklasse. 
 
Jeder Verein kann an einem Spieltag bis zu zwei Junioren einer höheren Mannschaft in 
einer unteren Mannschaft einsetzen, wenn diese Junioren nach dem letzten Pflichtspiel 
in der höheren Mannschaft zehn Tage an keinem Pflichtspiel teilgenommen haben. Der 
dem Spiel folgende Tag ist der erste Tag der Schutzfrist. Ist dieses ein Samstag, Sonn-
tag oder Feiertag, beginnt die Schutzfrist erst am folgenden Werktag. Dabei ist es ohne 
Bedeutung, ob die höhere Mannschaft innerhalb der Zehn-Tage-Frist ein Pflichtspiel 
auszutragen hat. Findet innerhalb dieser zehn Tage mehr als ein Pflichtspiel der unteren 
Mannschaft statt, so gilt die Schutzfrist nach der Durchführung des ersten Spiels als 
beendet. Sperrstrafen werden in die Schutzfrist nicht einbezogen. 
 
Werden mehr als zwei Junioren einer höheren Mannschaft eingesetzt, so wird keiner 
von ihnen Spieler einer unteren Mannschaft. Für diese Junioren treten die Schutzfrist-
bestimmungen neu in Kraft. 
 
Nur durch den berechtigten Einsatz eines Juniors einer höheren Mannschaft in einer 
unteren Mannschaft nach ordnungsgemäßer Einhaltung der Zehn-Tage-Frist wird er 
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Spieler der unteren Mannschaft. Er wird erst dann wieder Spieler der höheren Mann-
schaft, wenn er danach zweimal innerhalb von vier Wochen in der höheren Mannschaft 
eingesetzt worden ist. 
In den letzten drei Meisterschaftsspielen und den anschließenden Entscheidungs- und 
Qualifikationsspielen einer unteren Mannschaft dürfen keine Junioren einer höheren 
Mannschaft eingesetzt werden, die nicht im viertletzten Meisterschaftsspiel in der unte-
ren Mannschaft berechtigt eingesetzt worden sind. Ausgenommen davon sind Junioren 
einer höheren Mannschaft, die mindestens vier Wochen vor dem drittletzten Meister-
schaftsspiel der unteren Mannschaft in der höheren Mannschaft nicht mehr zum Einsatz 
gekommen sind. 
Spielen mehrere Mannschaften eines Vereins in derselben Gruppe, so finden diese 
Bestimmungen ebenfalls entsprechende Anwendung. Den Rang dieser Mannschaften 
haben die Vereine vor Beginn der Spielzeit verbindlich festzulegen. 
Ein Verein, der einen unter Schutzfrist stehenden Junior einsetzt, wird mit einem Ord-
nungsgeld belegt. Außerdem ist auf Punktverlust zu erkennen. Eine persönliche Bestra-
fung des Juniors ist nicht zulässig. 
Die vorstehenden Bestimmungen sind auch anzuwenden, wenn höhere Mannschaften 
vom Spielbetrieb zurückgezogen oder vom Spielbetrieb ausgeschlossen werden. 
 

1.17 Einspruch gegen eine Spielwertung 
Der Einspruch gegen die Wertung eines Pflichtspiels ist innerhalb von zwei Tagen nach 
Ablauf des Spieltages bei dem zuständigen Rechtsorgan durch Einschreiben oder per 
DFBnet E-Postfach einzulegen und zu begründen, es sei denn, dass der Einspruch auf 
die Mitwirkung eines nicht spielberechtigten Spielers gestützt wird. In diesem Falle ist 
der Einspruch innerhalb von zehn Tagen nach Ablauf des Spieltages einzulegen und 
innerhalb von weiteren zwei Wochen nach der Einlegung schriftlich zu begründen. Die 
Einspruchsgebühren sind innerhalb von zehn Tagen nach Einlegung des Einspruchs, 
bei Einsprüchen, die auf eine fehlende Spielberechtigung gestützt sind, innerhalb der 
Begründungsfrist zu zahlen. 
Die Einspruchsgebühren können der FVN-Jugendordnung entnommen werden und be-
tragen aktuell bei: 
A-, B-, C-Junioren   € 25 
D-, E-, F-Junioren und Bambini € 15 
Juniorinnenmannschaften  € 15 
 

1.17.1 Zuständiges Rechtsorgan 
  

Bild Funktion  

 

Vorsitzender der KJSK Ralf Vogels 
 
Franz-Hitze-Str. 7 
47652 Weeze 
Tel. 02837 / 669 889 
 

 

1.18 Beschwerde 
Die Beschwerde gegen die Entscheidung einer Verwaltungsstelle erster Instanz (Staf-
felleiter oder Kreisjugendausschuss) ist innerhalb von zehn Tagen nach der Bekannt-
gabe bei der Verwaltungsstelle durch Einschreiben oder per DFBnet 
E-Postfach einzulegen, die den Entscheid getroffen hat. Erachtet diese Verwaltungs-
stelle die Beschwerde für begründet, so hat sie ihr abzuhelfen; andernfalls ist die Sache 
unverzüglich der übergeordneten Verwaltungsstelle zum Entscheid zuzuleiten. 
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1.19 Antrag auf sportgerichtliche Entscheidung bei Punktabzug durch die spiel- 
leitende Stelle 
Gegen die Entscheidung der Spielleitenden Stelle kann innerhalb von zehn Tagen nach 
Bekanntgabe Antrag auf sportgerichtliche Entscheidung gestellt werden. Dieser Antrag 
ist durch Einschreiben oder per DFBnet E-Postfach bei der Spielleitenden Stelle einzu-
reichen, deren Entscheidung angefochten wird. Diese Stelle hat die Sache dem zustän-
digen Rechtsorgan zur Entscheidung vorzulegen. Die Spielleitenden Stellen können 
Verfahren auch ohne eigene Entscheidung an das zuständige Rechtsorgan abgeben. 
Das Verfahren vor den Rechtsorganen ist gebühren- und auslagenpflichtig. Die Gebüh-
ren sind innerhalb von zehn Tagen nach der Antragstellung zu zahlen. Der Nachweis 
über die erfolgte Gebührenzahlung ist von dem Antragsteller spätestens vor Beginn der 
Verhandlung zur Sache zu erbringen. 
 
Die Gebühren können der FVN-Jugendordnung entnommen werden und betragen ak-
tuell bei: 
A-, B-, C-Junioren   € 25 
D-, E-, F-Junioren und Bambini € 15 
Juniorinnenmannschaften  € 15 

 
1.20 Gemischte Mannschaften 

Bei den D-Junioren und jünger ist es erlaubt, gemischte Mannschaften aus Junioren 
und Juniorinnen dieser Altersklasse zu bilden. 
Bei den C- und B-Junioren ist der Einsatz erst nach Antragstellung und abschließender 
Zustimmung durch den Verbandsjugendausschuss möglich. Für die Antragstellung ist 
das offizielle Antragsformular zu verwenden. 

 
1.21 Spielen ohne Wertung ï Junioren (ausgenommen Juniorinnenspielbetrieb) 

Vereine die mit ihren Mannschaften am Spielbetrieb „ohne Wertung“ auf Grund des 
Einsatzes von älteren Spielern teilnehmen wollen, müssen einen schriftlich begründe-
ten Antrag an den Kreisjugendausschuss stellen. Über die Zulassung entscheidet 
dann der Kreisjugendausschuss. 
Bei 7er und 9er-Mannschaften dürfen bis zu 2 ältere Spieler mitwirken. In diesem Fall 
darf sich allerdings nur 1 Spieler auf dem Spielfeld befinden. Die Spieler dürfen alters-
mäßig nur dem jüngeren Jahrgang der nächsthöheren Altersklasse angehören. Sie 
sind dem Spielpartner und dem Schiedsrichter vor Beginn unaufgefordert zu benen-
nen. 
Nur die unterste Mannschaft einer Altersklasse kann ohne Wertung spielen. Über Aus-
nahmen entscheidet auch in diesem Fall der KJA in seiner Gesamtheit. 
Bei 11er-Mannschaften, die zur Teilnahme am Spielbetrieb „ohne Wertung“ gemeldet 
werden, dürfen bis zu 3 ältere Spieler mitwirken. Davon dürfen sich allerdings nur 2 
Spieler gleichzeitig auf dem Feld befinden. 
 

1.22 Spielen ohne Wertung ï Juniorinnenspielbetrieb 
Vereine, die mit ihren Mädchenmannschaften am Spielbetrieb „ohne Wertung“ auf 
Grund des Einsatzes von älteren Spielerinnen teilnehmen wollen, müssen einen schrift-
lich begründeten Antrag an den Verbandsmädchenfußballausschuss (MFA) stellen. Bei 
der Antragstellung an den MFA muss namentlich aufgeführt werden, welche Spielerin-
nen (max. vier Spielerinnen) in der jüngeren Altersklasse eingesetzt werden sollen. Über 
die Zulassung entscheidet dann der MFA. Anträge für A-Juniorinnen-Mannschaften 
werden nicht genehmigt. 
 
Bei 11er-Mannschaften, die zur Teilnahme am Spielbetrieb „ohne Wertung“ gemeldet 
werden, dürfen bis zu 3 ältere Spielerinnen mitwirken. Davon dürfen sich allerdings nur 
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2 Spielerinnen gleichzeitig auf dem Feld befinden. Bei allen anderen Mannschaften dür-
fen bis zu 2 ältere Spielerinnen mitwirken. In diesem Falle darf sich allerdings nur eine 
Spielerin auf dem Spielfeld befinden. 
Die Spielerinnen dürfen altersmäßig nur dem jüngeren Jahrgang der nächsthöheren Al-
tersklasse angehören. Sie sind dem Spielpartner und dem Schiedsrichter vor Beginn 
unaufgefordert zu benennen. 
Nur die unterste Mannschaft einer Altersklasse kann ohne Wertung spielen. Über Aus-
nahmen entscheidet auch in diesem Fall der MFA. 

 
1.23 Zweitspielrecht Junioren 

Die entsprechenden Durchführungsbestimmungen und Anträge sind auf der Homepage 
des FVN unter „Jugendfußball-Dokumente“ zu finden. 

 
1.24 Zweitspielrecht Juniorinnen 

Die entsprechenden Durchführungsbestimmungen und Anträge sind auf der Homepage 
des FVN unter „Jugendfußball-Dokumente“ zu finden. 

 
1.25 Jugendspielgemeinschaften 

Die entsprechenden Durchführungsbestimmungen und Anträge sind auf der Homepage 
des FVN unter „Jugendfußball-Dokumente“ zu finden. 

 
1.25.1 Jugendspielgemeinschaften dürfen laut Entscheidung des VJA vom 26.07.2010 in die 

Leistungsklasse aufsteigen und dort spielen (Pilotprojekt in den Kreisen Moers, Kleve-
Geldern und Rees-Bocholt). Der KJA behält sich vor, das Pilotprojekt jederzeit zu been-
den, was ggf. mit einem Zwangsabstieg der betroffenen Mannschaften verbunden wäre. 
Dieses Projekt beinhaltet allerdings keine Möglichkeit zum Aufstieg in die verschiede-

nen Niederrheinligen. 

1.26 Jugendfördervereine 
Die entsprechenden Durchführungsbestimmungen und Anträge sind auf der Homepage 
des FVN unter „Jugendfußball-Dokumente“ zu finden. 

 
1.27 Turniere Richtlinien FVN 

Bestimmungen für Turniere finden sich in den „Richtlinien für Fußballveranstaltungen 
der Junioren/Juniorinnen“. 

 
1.28 Spieltreffs Richtlinien FVN 

Bestimmungen für Bambini-Spieltreffs finden sich in den „Richtlinien Bam-
binitreffs/Halle“. 

 
1.29 Hallenturniere Richtlinien WFLV 

Die WFLV-Hallenfußballbestimmungen nach FIFA-Regeln werden auf der Homepage 
des FVN unter „Jugendfußball-Dokumente“ eingestellt. 

 
1.30 Sonderregelungen für Vereinshallenturniere 

Die Bestimmungen für die anderen Vereinshallenturniere finden sich in den „Richtlinien 
für Fußballspiele in der Halle“. 
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Kreisspezifische Durchführungsbestimmungen  
 
2.1  Anschriftenverzeichnis/Meldebogen 

Das Anschriftenverzeichnis wurde auf der Internetseite kreis8.fvn.de veröffentlicht und 
wird immer so aktuell wie möglich gehalten. 
Änderungen teilen Sie bitte unverzüglich dem Kreisjugendgeschäftsführer schriftlich mit. 

 
2.2  Nach-, Um- und Abmeldung von Mannschaften 

Zieht ein Verein seine Mannschaft nach dem Stichtag aus der Leistungsklasse zurück, 
so erhält diese Mannschaft keine Spielmöglichkeit in der laufenden Saison am Spielbe-
trieb einer unteren Klasse teilzunehmen. 
 
Nach- und Ummeldungen werden beim zuständigen Staffelleiter gemeldet. 

 
2.3  Spielverzicht/Spielausfall 

Verzichtet eine Mannschaft auf die Austragung eines Spiels, muss der Staffelleiter, der 

Gegner und der Schiedsrichter schriftlich über das FVN-Postfach informiert werden. 

Sollten zwischen Nachricht und Anstoßzeit weniger als 48 Stunden liegen, müssen Staf-

felleiter, Gegner, Schiedsrichter und Schiedsrichteransetzer zusätzlich per Telefon in-

formiert werden. Zusätzlich muss im DFBnet entsprechend „Nichtantritt“ gemeldet wer-

den. Der Spielbericht ist entsprechend am Spieltag auszufüllen. 

 

Fällt ein Spiel witterungsbedingt aus, muss der Staffelleiter, der Gegner und der 

Schiedsrichter schriftlich über das FVN-Postfach informiert werden. Sollten zwischen 

Nachricht und Anstoßzeit weniger als 48 Stunden liegen, müssen Staffelleiter, Gegner 

Schiedsrichter und Schiedsrichteransetzer zusätzlich per Telefon informiert werden. Zu-

sätzlich muss im DFBnet entsprechend „Ausfall“ gemeldet werden. Der Spielbericht ist 

entsprechend am Spieltag auszufüllen. 

 

Witterungsbedingt ausgefallene Spiele müssen in der auf den Spieltag folgenden Wo-

che nachgeholt werden. 

 

Für die Anstoßzeiten der F-Junioren halten Sie Rücksprache mit dem Staffelleiter. 

 

Für die E- bis A-Junioren werden die folgenden Anstoßzeiten für die nach dem Spielaus-

fall folgende Woche festgesetzt: 

 

Junioren Spieltag Uhrzeit  Juniorinnen* Spieltag Uhrzeit 

E-Junioren Montags 17:30  E-Juniorinnen Montags 17:30 

D-Junioren Dienstag 17:30  D-Juniorinnen Donnerstags 17:30 

C-Junioren Mittwoch 18:00  C-Juniorinnen Donnerstags 18:00 

B-Junioren Mittwoch 19:30  B-Juniorinnen Donnerstags 19:30 

A-Junioren Dienstag 19:30  A-Juniorinnen Rückspr. Staffelleiter 

 

Bei Platzüberschneidungen gilt Absatz 1.1 

Hat eine Mannschaft bereits ein Spiel in dieser Woche, so wird das Spiel für die nächste 

Woche angesetzt. Dies wiederholt sich, bis beide Mannschaften eine „freie“ Spielwoche 

haben. Bei allen Junioren/Juniorinnen gilt ein auf Freitag vorgezogenes Spiel nicht als 

Wochenspiel. 
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Sollten Seniorenspiele angesetzt sein, die in der Rangfolge unterhalb des Jugendspiels 

stehen, so wird der Staffelleiter keiner Verlegung des Jugendspiels stattgeben. Spiele 

der Junioren/Juniorinnen Leistungsklasse haben immer Vorrang vor den Senioren auf 

Kreisebene (Ausnahme D-Junioren Leistungsklasse)! Hat ein Verein zwei Nachhol-

spiele in einer Altersklasse, findet immer das Spiel der Ranghöheren Mannschaft statt. 

Die Rangtiefere Mannschaft muss auf einen anderen Termin in der Woche ausweichen. 

Eine entsprechende Information sind dem Staffelleiter, dem Gegner, dem Schiedsrich-

ter und dem Schiedsrichteransetzer schriftlich über das FVN Postfach und Telefonisch 

mitzuteilen. Tritt ein Verein nicht an, so wird dieses Spiel mit 2:0 für den Gegner gewer-

tet und ein OG wegen Nichtantreten verhängt. Treten beide Mannschaften nicht an, wird 

das Spiel für beide Mannschaften mit 0:2 gewertet und beide Mannschaften werden 

wegen Nichtantritts in ein OG genommen. 

 

Sollten Seniorenspiele angesetzt sein, die in der Rangfolge oberhalb des Jugendspiels 

stehen, so muss das Spiel an einem anderen Tag in dieser Woche stattfinden. Der Staf-

felleiter und der Gegner sind bis spätestens Sonntagabend darüber zu informieren. Bis 

Sonntagabend 20.00 Uhr muss ggf. ein anderer Spieltermin stehen (Absprache zwi-

schen beiden Vereinen) und von beiden Vereinen zum Staffelleiter schriftlich bestätigt 

sein. 

 

*Für die Juniorinnen gilt diese Regel nur, wenn es sich um eine reine Staffel mit Mann-

schaften aus dem Kreis Kleve-Geldern handelt. 

 

Bei witterungsbedingten Spielausfällen ist dem Staffelleiter innerhalb einer Woche eine 

Original-Bestätigung mit Originalstempel der Stadt bzw. Gemeinde über die Platz-

sperre per Post zuzustellen. Wird die Originalbescheinigung nicht unaufgefordert im Ori-

ginal binnen einer Woche eingreicht, wird das Spiel mit 2:0 für den Gegner gewertet. 

Die Spielwertung erfolgt auch, wenn das Spiel zwischenzeitlich nachgeholt wurde, oder 

die Bescheinigung erst am 8. Tag im Original beim Staffelleiter eingeht. Zusätzlich wird 

ein OG wegen Nichteinhaltung eines Termins verhängt. 

 

2.4  Ermittlung der Meister und Gruppensieger 
Stehen nach Abschluss der Spielrunde zwei oder mehrere Mannschaften punktgleich 
auf Tabellenplätzen, die für die Meisterschaft bzw. den Auf-, Abstieg oder direkte Qua-
lifikation für die Leistungsklasse oder sonst von Bedeutung sind, so wird der direkte 
Vergleich zur Ermittlung der Tabellenplätze herangezogen. 

 
Hierzu wird eine Tabelle nur aus den Spielen der beteiligten Mannschaften erstellt. Ha-

ben in einer Gruppe zwei oder mehrere Mannschaften dieselben Punktzahlen, so ent-

scheidet die Tordifferenz nach dem Subtraktionsverfahren über die Platzierung. Bei glei-

cher Tordifferenz ist diejenige Mannschaft besser platziert, die mehr Tore erzielt hat. Ist 

auch die Zahl der erzielten Tore gleich, entscheiden die Spiele der betreffenden Mann-

schaften gegeneinander. Besteht dann noch Gleichheit, findet ein Entscheidungsspiel 

(oder finden Entscheidungsspiele) auf einem noch zu bestimmenden Platz statt. Das 

Entscheidungsspiel kann vom Staffelleiter auf einem Platz der beteiligten Vereine an-

gesetzt werden. 
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In allen Staffeln, wo es um Meisterschaft bzw. Abstieg geht, sind die entscheidungsre-
levanten Spiele des letzten Spieltags zum angesetzten Termin und zur amtlichen An-
stoßzeit durchzuführen. Sollten sich Probleme ergeben (z. B. Platzbelegung) ist der 
Staffelleiter rechtzeitig zu informieren. 
 

  Der Erstplatzierte der Leistungsklasse ist Kreismeister der aktuellen Saison. 
 

2.5  Anmeldung von Freundschaftsspielen 
Zukünftig können und müssen die Vereine Freundschaftsspiele selber in das DFBnet 
einpflegen. Wird das Spiel nicht in das DFBnet eingepflegt, so wird auch kein Schieds-
richter angesetzt. 
 
Bis das Modul für die Vereine freigeschaltet wurde, melden Sie Ihre Freundschaftsspiele 
bis 10 Tage vor dem Spiel beim zuständigen Staffelleiter an. 
 
Sollte ein Freundschaftsspiel kurzfristig angemeldet werden oder der Staffelleiter das 
Spiel (aus welchen Gründen auch immer) nicht mehr rechtzeitig ins das DFBnet einpfle-
gen können, so muss ein Papierspielbericht verwendet werden. Der Papierspielbericht 
ist dem zuständigen Staffelleiter innerhalb von 7 Tagen zuzusenden. 

 
2.6  Kreisveranstaltungen 

03.12.2016 Hallenkreismeisterschaften der Juniorinnen in Bedburg-Hau 
15.01.2017 Hallenkreismeisterschaften der B- & C-Junioren in Kevelaer 
01.05.2017 Tag des Jugendfußballs in Weeze 
17.06.2017 Endspiele PrimaGiroCup alle Junioren/-innen in Kevelaer 
17./18.06.2017 Tag des Mädchenfußballs in Labbeck (noch nicht bestätigt) 

 
2.7  Kreisaufsicht 

Generell kann jeder Verein zu einem Pflichtspiel beim zuständigen Staffelleiter eine 
Kreisaufsicht beantragen. Der Staffelleiter prüft dann, ob die Abstellung einer Kreisauf-
sicht realisierbar ist. Die entstehenden Kosten muss der anfordernde Verein überneh-
men. 
 
Die folgenden Kosten kommen auf den Verein zu: 
Kreisaufsichtspauschale: 15,00€ 
Fahrtkosten:     0,30€ pro Kilometer 

 
2.8  Kreispokal 

siehe Anhang: separate Durchführungsbestimmungen FVN-Pokal 
      separate Durchführungsbestimmungen PrimaGiroCup (PGC) 
 

2.9  Hallenkreispokal 
siehe Anhang: separate Durchführungsbestimmungen 
 

2.10 Allgemeine Bestimmungen 
a) In In den Leistungsklassen können bei den A- bis C-Junioren nur 11-er-Mannschaf-

ten berücksichtigt werden. Bei den D-Junioren wird mit 9er Mannschaften gespielt. 
  

b) Vereine, die mit einer U19, U17 oder U15-Junioren- oder Juniorinnenmannschaft in 
einer Spielklasse des FVN spielen, können in derselben Saison mit einer weiteren 
Mannschaft dieser Altersklasse (U18, U16, U14) in der höchsten Spielklasse ihres 
Kreises spielen. Die Spiele dürfen grundsätzlich nur mit Spielern des jüngeren Jahr-
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gangs bestritten werden, wobei in den Spielen bis zu zwei Spieler des älteren Jahr-
gangs eingesetzt werden können (§ 4 Absatz 6 der JSpO des WFLV). Die Bestim-
mungen des § 8 JSpO sind zu beachten. Für Lizenzvereine oder Amateurvereine 
mit Leistungszentren nach § 7 b) JO/DFB ist § 7 a) der JO/DFB zu beachten. Die 
Mannschaft muss vor der Saison als U-Mannschaft gemeldet werden. 
 
Zweite Mannschaften können sich nicht für die Qualifizierungsspiele der Nieder-
rheinliga qualifizieren. Steht eine zweite Mannschaft am Ende der Saison auf einem 
Tabellenplatz, der zur Teilnahme an den Qualifizierungsspielen der Niederrheinliga 
berechtigt, so geht das Recht an den Nächstplatzierten weiter. 
 
Ein Verein, der in einer Altersklasse einen der Abstiegsplätze der Leistungsklasse 
belegt, hat in dieser Altersklasse keine Möglichkeit an den Qualifikationsspielen teil-
zunehmen, bzw. in dieser Altersklasse wieder aufzusteigen. Die einzige Ausnahme 
wäre, dass sich die zweite Mannschaft in der laufenden Saison als Meister direkt für 
die Leistungsklasse quailifiziert hat. 
 
Zweite Mannschaften können nur an den Qualifikationsspielen teilnehmen, wenn 
sich die erste Mannschaft bereits für eine höhere Spielklasse als die Leistungsklasse 
qualifiziert hat bzw. an den Qualifikationsspielen zu einer höheren Spielklasse teil-
nimmt. 

 
c) Meldet ein Verein ab den D-Junioren eine zweite Mannschaft zum Spielbetrieb und 

diese spielt mindestens in einer Aufstiegsberechtigten Kreisstaffel, so muss der Ver-
ein dem Staffelleiter unaufgefordert bis zum ersten offiziellen Pflichtspiel (in der Re-
gel FVN-Pokal) eine Kaderliste für beide Mannschaften zukommen lassen. Sollte der 
Staffelleiter beide Mannschaften in einer Staffel einteilen, so werden beide Mann-
schaften innerhalb der ersten Spieltage aufeinandertreffen. Das Rückspiel muss be-
reits bis zu den Herbstferien vorgezogen werden (die Verantwortung für die Durch-
führung liegt beim Verein). Sollte das Spiel nicht vorgezogen werden, so wird das 
Spiel mit 2:0 Toren für die zweite Mannschaft gewertet. Eine zweite Mannschaft, die 
in der gleichen Staffel wie die erste Mannschaft spielt, verliert ein eventuelles Auf-
stiegsrecht. Die Festspielregel zwischen einer höheren und einer niedrigeren Mann-
schaft bleibt selbstverständlich in Kraft. Ein Spiel der ersten Mannschaft kann nie-
mals ausfallen, da der Verein mit der zweiten Mannschaft auffüllen muss. 

 
d) Werden Mannschaften während der laufenden Saison zurückgezogen, gelten sie als 

Absteiger. Bei Ummeldung entscheidet der KJA über die weitere Spielmöglichkeit. 
 

e) Die Meisterschaftsanwärter der A- bis C- Leistungsklassen haben bis zum letzten 
Spieltag schriftlich gegenüber dem Staffelleiter zu erklären, ob sie an der Qualifika-
tion zur Niederrheinliga teilnehmen, wenn sie die sportliche Qualifikation erreichen 
und ggf. in der Niederrheinliga spielen.  
 
Bis zum letzten Spieltag der Kreisleistungsklasse haben alle Vereine, die aufgrund 
ihrer Platzierung in der Leistungsklasse verbleiben oder als Kreisliga-Aufstiegsan-
wärter ein Aufstiegsrecht haben, gegenüber dem Staffelleiter schriftlich zu erklären, 
ob sie mit ihren Mannschaften in den Leistungsklassen spielen werden. Vereine, die 
bis zum vorgenannten Termin keine schriftliche Erklärung abgegeben haben, ver-
zichten hierdurch automatisch auf einen Platz in der Leistungsklasse. 
 
Vereine, die an den Qualifikationsspielen zur Leistungsklasse teilnehmen 
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möchten, müssen sich ebenfalls schriftlich bis zum letzten Spieltag der Leistungs-
klasse beim zuständigen Staffelleiter melden. 
 
Die schriftliche Erklärung wird von allen Staffelleitern ausschließlich über das FVN - 
Postfach angenommen. Alle anderen Formen der Einsendungen sind nichtig! 

 
f) Verzichten Mannschaften der Leistungsklasse, die sich durch den Tabellenplatz di-

rekt für die neue Leistungsklasse qualifiziert haben, auf ihren Platz, verbleiben 
nächstplatzierte Mannschaften in der Leistungsklasse. Bei einem Verzicht nach dem 
Meldetermin gilt die zurückgezogene Mannschaft für die neue Spielzeit als Absteiger 
aus der Leistungsklasse. Es gibt keine Spielmöglichkeit in der Kreisklasse. 

 
2.11 Spieltechnische Regelungen 

a) Bei Spielen zwischen 11-er und 8-er Mannschaften wird acht gegen acht  
gespielt; es sei denn, die beiden Mannschafteneinigen sich auf eine höhere Spieler-
zahl. 
Die Spiele der A-, B- und C-8-er Mannschaften werden auf großen Toren ausgetra-
gen. Die verkleinerte Spielfläche hat den Maßen von 16-Meter-Raum zu 16-Meter-
Raum zu entsprechen. 
 

b) Die Spiele der 7-er B-Juniorinnen werden auf großen Toren (7,32 x 2,44) von 16er 
zu 16er ausgetragen. Bei höherer Spielerinnenanzahl wird das Spielfeld entspre-
chend vergrößert. 
 

c) Spielbetrieb der E-Junioren 
Der Staffelleiter ist jederzeit Berechtigt, eine Mannschaft ohne Angabe von Gründen 
und ohne Zustimmung des Vereins in eine andere Staffel einzugliedern. 
 

d) Spielbetrieb der F-Junioren 
Die Spiele der F-Junioren werden Grundsätzlich nach den Regeln der Fair-Play Liga 
gespielt. 
 

2.12 Mannschaftsmeldung 
a) Bei den A- bis C-Junioren können 8-er und 11er Mannschaften gemeldet werden. 

Bei den A- bis C-Junioren kann jeweils nur eine 8-er Mannschaft gemeldet werden. 
Die D-Junioren spielen ausnahmslos als 9-er Mannschaften. Die E- und F-Junioren 
spielen ausnahmslos als 7-er Mannschaften. 

b) Die für den Spielbetrieb einer Saison gemeldeten Mannschaften können spätestens 
bei der technischen Tagung der Jugendleiter zurückgezogen werden. Spätere Zu-
rückziehungen müssen mit den vorgeschriebenen Ordnungsgeldern belegt werden. 
 

2.13 Zuschauer 
Generell haben sich die Zuschauer nicht direkt am Spielfeldrand aufzuhalten. 

Dies gilt von den A-Junioren bis zu den F-Junioren. Selbst wenn die Spiele auf einem 

begrenzten Raum ausgetragen werden, haben die Zuschauer genügend Sicht, wenn 

sie sich hinter der Barriere aufhalten. Für die Anweisungen an die Spieler (-innen) haben 

die Vereine Ihre Trainer und Betreuer, Anweisungen von den Zuschauern sind daher 

auch nicht notwendig. 
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2.14 Ballgrößen 
Es gelten ab sofort neue Ballgrößen, wobei für die Saison 2016/2017 ein Übergangsjahr 

gewährt wird und mit dem „alten Ball“ gespielt werden darf. 

 

 

 

Übersicht über die neuen Ballgrößen: 

Bambini:  Größe 3 290g ø: 19,10 cm 

F-Junioren:  Größe 3 290g ø: 19,10 cm 

E-Junioren:  Größe 4 350g ø: 21,01 cm 

D-Junioren:  Größe 4 350g ø: 21,01 cm 

Ab C-Junioren: Größe 5 450g ø: 22,28 cm 

 

 

 
KJA Kreis Kleve-Geldern 
07.08.2016 
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Anhang 1 Kontaktdaten der Ansprechpartner des Kreises 
 Name Adresse Zuständigkeitsbereich 

 

 

Ferdinand Karos 

Schulte-Hordelhoff Str. 1 

47559 Kranenburg 

Tel: 02826 / 77 11 

Fax 02826 / 99 29 36  

ferdinand.karos@fvn.evpost.de 

Das FVN Postfach ist ein geschlosse-

nes System. 

Kreisjugendobmann 

- Lehrgangswesen 
- Satzungen 
- Kreis 8 Internetseiten des KJA 

 
- Spielbetrieb: 

Bambinis 

 

 

Klaus Sattler 

 

Deekenstr. 4 

47574 Goch 

Tel. 02823 / 32 78 711 

Tel. 0172 / 78 37 044 

klaus-rainer.sattler@fvn.evpost.de 

 

Das FVN Postfach ist ein geschlosse-

nes System. 

Kreisjugendgeschäftsführer 

- Geschäftsführung des KJA 
- Kreis 8 Internetseiten des KJA 

 
- Staffelleiter: 

F-Junioren 
- Spielbetrieb: 

Bambinis 

 

 

Dirk Bimbach 

Straelener Str. 514c 

47647 Kerken 

Tel. 02833 / 5453  

dirk.bimbach@fvn.evpost.de 

Das FVN Postfach ist ein geschlosse-

nes System. 

Beisitzer 

- Staffelleiter: 
A-Junioren 
 

- Ansprechpartner DFBnet 
- Kreis 8 Internetseiten des KJA 

 

 

Frank Osterberg 

Hovenweg 67 

47608 Geldern 

Tel. 02831 / 49 27  

frank.osterberg@fvn.evpost.de 

Das FVN Postfach ist ein geschlosse-

nes System. 

Beisitzer 

 

- Staffelleiter: 
B-Junioren 
D-Junioren 

 

 

Bruno Kodelka 

Horster Weg 3 

47625 Wetten 

Tel. 02832 / 15 11 

 

bruno.kodelka@fvn.evpost.de 

Das FVN Postfach ist ein geschlosse-

nes System. 

Beisitzer 

 

- Staffelleiter: 
C-Junioren 
E-Junioren 
 

Betreuer Kreisauswahlteams Junioren 

 

 

Kevin Olislagers 

Karl-Leisner Straße 16 

47647 Kerken 

Tel. 0175 / 930 27 74 

 

kevin.olislagers@fvn.evpost.de 

Das FVN Postfach ist ein geschlosse-

nes System. 

Beisitzer 

 

- Lehrgangswesen 
- Satzungen 
- Schulfußball 

 

 

Ralf-Peter Cleven 

 

 

Lerchenweg 33 

47574 Goch 

Tel. 02823 / 18 70 4 

 

ralf-peter.cleven@fvn.evpost.de 

Das FVN Postfach ist ein geschlosse-

nes System. 

Beisitzer 

- Staffelleiter: 
B-Juniorinnen 
C-Juniorinnen 
D-Juniorinnen 
E-Juniorinnen 

- Referent für Mädchenfußball 
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Durchführungsbestimmungen Saison 2016/17 

Anhang 2 Rangfolge der Platzbelegungen bei Überschneidungen 
 
 

Rangfolge 
der Platzbelegungen bei Überschneidungen  

________________________________________ 
 
Die Rangfolge bei Überschneidungen der Platzbelegung tritt nur in Kraft, wenn auf dem Platz an 
einem Tag nur ein Spiel ausgetragen werden kann oder wenn von zwei vorhandenen Plätzen nur ein 
Platz bespielbar ist. Meisterschaftsspiele haben in jedem Fall Vorrang vor Freund schaftsspielen. 
 
 

1. 3. Liga 
2. Frauen-Bundesliga 
3. Regionalliga-West 
4. A-Junioren-Bundesliga 
5. 2. Frauen-Bundesliga 
6. B-Junioren-Bundesliga 
7. B-Juniorinnen-Bundesliga 
8. Frauen-Regionalliga-West 
9. Oberliga Niederrhein  
10. Landesliga 
11.  B-Juniorinnen-Regionalliga-West 
12. C-Junioren-Regionalliga-West 
13. WFLV-U15-Juniorinnen-Nachwuchs-Cup 
14. WFLV-U14-Nachwuchs-Cup 
15. WFLV-U13-Nachwuchs-Cup 
16. WFLV-U12-Nachwuchs-Cup 
17. A-Junioren-Niederrheinliga  
18. Frauen-Niederrheinliga  
19. Frauen-Landesliga 
20. B-Junioren-Niederrheinliga  
21. Herren-Bezirksliga 
22. B-Juniorinnen-Niederrheinliga  
23. Frauen-Bezirksliga 
24. C-Junioren-Niederrheinliga  
25. A-Junioren-Leistungsklasse 
26. B-Junioren-Leistungsklasse 
27. B-Juniorinnen-Leistungsklasse 
28. C-Junioren-Leistungsklasse 
29. C-Juniorinnen-Leistungsklasse 
30. Kreisliga A 
31. Kreisliga B 
32. Frauen-Kreisliga 
33. D-Junioren-Leistungsklasse und 
      Allgemeine Junioren- und Juniorinnengruppen 
34. Kreisliga C und D 

 
 
 

Stand: 1. Juli 2016 
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Durchführungsbestimmungen Saison 2016/17 

Anhang 3 Altersklasseneinteilung 
 
 
Altersklasseneinteilung für das Spieljahr 2016/2017 
 
Stichtag 01.01. - 31.12. 
Jahrgang 1998   1998  A-Junioren 
Jahrgang 1999   1999  A-Junioren 
Jahrgang 2000   2000  B-Junioren 
Jahrgang 2001   2001  B-Junioren 
Jahrgang 2002   2002  C-Junioren 
Jahrgang 2003   2003  C-Junioren 
Jahrgang 2004   2004  D-Junioren 
Jahrgang 2005   2005  D-Junioren 
Jahrgang 2006   2006  E-Junioren 
Jahrgang 2007   2007  E-Junioren 
Jahrgang 2008   2008  F-Junioren 
Jahrgang 2009   2009  F-Junioren 
Jahrgang 2010   2010  G-Junioren 
Jahrgang 2011   oder jünger G-Junioren 
 
Eine Spielberechtigung für die 1. Seniorenmannschaft kann nur für die Spieler des ältesten A-Junioren-Jahrgangs 
(1.1.98 – 31.12.98) beantragt werden. Analog kann bei den Juniorinnen eine Spielberechtigung für die 1. Frau-
enmannschaft nur für die B-Juniorinnen des älteren Jahrgangs (1.1.2000 – 31.12.2000) beantragt werden. 
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Durchführungsbestimmungen Saison 2016/17 

Anhang 4 Spielregeln der FairPlay-Liga 
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Durchführungsbestimmungen Saison 2016/17 

Anhang 5 Spielregeln G-Junioren/Bambini 
 

Fußballverband Niederrhein e.V.  
 

Spielregeln für die G -Junioren/Bambini  
 

Alter der Spieler:   G-Junioren/Bambini  einer Spielzeit sind Jungen und Mädchen,  
    die im Kalenderjahr, in der das Spieljahr beginnt, das  
    6. Lebensjahr vollenden oder vollendet haben sowie jüngere  
    Spieler. 

Austragungsmodus:  

 Treff:    Eine Veranstaltung mit Spielfestcharakter, die nicht länger als  
    3 Stunden dauert.  

 Spielrunden:   Mannschaften können zu Freundschaftsspielrunden gemeldet 
    werden, die vom Kreisjugendausschuss organisiert werden. 

Spielerzahl:    bis zu 7 : 7 

Ein- und Auswechseln:   beliebig oft  

Spielfeldgröße:    ca. 35 m x 25 m 

Spielfeld:    AuÇenlinien kºnnen mit ăH¿tchenò markiert werden 

Spieldauer:  

 bei nur einem Spiel:  max. 2 x 20 Minuten 
 bei einem Treff:   je nach Anzahl der Spiele,  
    max. Spielzeit pro Mannschaft: 80 Min.  

Tore:     höchstens 5 m x 2 m (kippsicher aufstellen)  

Strafstoß:    8 m 

Spielball:    Größe 3 (290 g), Ø 19,10 cm 

Abseitsregel:    kommt nicht zur Anwendung  

Rückpassregel:    kommt nicht zur Anwendung  

Abstoß:     wahlweise aus der Hand oder vom Boden 

Einwurf:    keine Konsequenz bei falscher Ausführung, 
    Fehler erklären  

Regelwidriges Spiel:   Verstoß erklären,  
    Freistoß nur direkt,  
    in Tornähe: Strafstoß (8 m)  

Eckstoß:   von der Eckfahne 

Spielleiter:    Kommt nicht zur Anwendung, da FairPlay -Liga. 
 

In der Spielzeit  2016/2017 darf weiterhin auch mit dem  
Ball Größe 4 (290 g) gespielt werden.  

 

Spielfeldbeispiele G -Junioren/Bambini  

Die Umsetzung ist abhängig von der Größe des Gesamtspielfeldes. 

 

Stand: Juli 2016 
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Durchführungsbestimmungen Saison 2016/17 

Anhang 6 Spielregeln F-Junioren 
 

Fußballverband Niederrhein e.V.  
 

Spielregeln für die F -Junioren  
 

Austragungsmodus:   F-Junioren-Mannschaften können zu Spielrunden gemeldet 
    werden, die vom Kreisjugendausschuss organisiert werden. 
    Kreismeister werden nicht ausgespielt.  
    Eine Spielberechtigung für Pflichtspiele ist erforderlich.  

Spielerzahl:    7 : 7 (Mindestspielerzahl 5)  

Ein- und Auswechseln:   beliebig oft  

Spielfeldgröße:    ca. 40 m x 35 m 

Spielfeld:    AuÇenlinien kºnnen mit ăH¿tchenò markiert werden. 

Tore:     5 m x 2 m (kippsicher aufstellen)  

Torraum:    4 m (Markierung nicht erforderlich)  

Strafraum:    12 m (Markierung mit flachen Hütchen möglich)  

Strafstoß:    8 m 

Spieldauer:    2 x 20 Minuten 

Spielball:    Größe 3 (290 g), Ø 19,10 cm 

Abseitsregel:    kommt nicht zur Anwendung  

Rückpassregel:    kommt nicht zur Anwendung 

Abstoß:     wahlweise aus der Hand oder vom Boden 

Einwurf:    keine Konsequenz bei falscher Ausführung, 
    Fehler erklären  

Regelwidriges Spiel:   Verstoß erklären,  
    Freistoß nur direkt,  
    in Tornähe: Strafstoß (8 m)  

Eckstoß:   von der Eckfahne 

Spielleiter:    Kommt nicht zur Anwendung, da FairPlay -Liga. 
 

In der Spielzeit 2016/2017 darf weiterhin auch mit dem  
Ball Größe 5 (290 g) gespielt werden.  

 
Spielfeldbeispiele F -Junioren  

Die Umsetzung ist abhängig von der Größe des Gesamtspielfeldes. 

 

 

Stand: Juli 2016 
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Durchführungsbestimmungen Saison 2016/17 

Anhang 7 Spielregeln E-Junioren/E-Juniorinnen 
 

Fußballverband Niederrhein e.V.  
 

Spielregeln für die E -Junioren /E-Juniorinnen  
 
Austragungsmodus:   E-Junioren-Mannschaften können zu Spielrunden gemeldet 

werden, die vom Kreisjugendausschuss organisiert werden. 
    Kreismeister werden nicht ausgespielt.  
    Eine Spielberechtigung für Pflichtspiele ist erforderlich.  

Spielerzahl:    7 : 7 (Mindestspielerzahl 5)  

Ein- und Auswechseln:   beliebig bis zu 4 Junioren  

Spielfeldgröße:    ca. 55 m x 35 m 

Spielfeld:    AuÇenlinien kºnnen mit ăH¿tchenò markiert werden 

Tore:     5 m x 2 m (kippsicher aufstellen)  

Torraum:    4 m (Markierung nicht erforderlich)  

Strafraum:    12 m (Markierung mit flachen Hütchen möglich)  

Strafstoß:    8 m 

Spieldauer:    2 x 25 Minuten 

Spielball:    Größe 4 (350 g), Ø 21,01 cm 

Abseitsregel:    kommt nicht zur Anwendung  

Rückpassregel:    kommt nicht zur Anwendung  

Abstoß:     vom Boden (Torraum 4 m) 

Einwurf:    Der Spieler erhält die Möglichkeit, den Einwurf nach ei ner Erklärung durch den 
    Spielleiter zu wiederholen.  

Regelwidriges Spiel:   Freistoß nur direkt,  
    in Tornähe: Strafstoß (8 m)  

Eckstoß:   von der Eckfahne 

Spielleiter:    Angesetzter Schiedsrichter oder Spielleiter, der von einem der beteiligten  
    Vereine gestellt wird.  
    Ausnahme: FairPlay-Liga 
 

In der Spielzeit 2016/2017 darf weiterhin auch mit dem  
Ball Größe 5 (290 g) gespielt werden.  

 
Spielfeldbeispiele E -Junioren  

Die Umsetzung ist abhängig von der Größe des Gesamtspielfeldes. 

 

Stand: Juli 2016 
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Durchführungsbestimmungen Saison 2016/17 

Anhang 8 Spielregeln D9-Junioren 
 

Fußballverband Niederrhein e.V.  
 

Spielregeln für die D -Junioren  
9er -Mannschaften  

 
Austragungsmodus:   D-Junioren-9er-Mannschaften können zu Meisterschafts- und Pokalrunden 
     gemeldet werden, die vom Kreisjugendausschuss/Verbandsjugendausschuss 
     organisiert werden.  
     Eine Spielberechtigung für Pflichtspiele ist erforderlich.  

Spielerzahl:     9 : 9 (Mindestspielerzahl 6)  

Ein- und Auswechseln:    beliebig bis zu 4 Junioren  

Spielfeldgröße:     Die Spiele werden von 16er zu 16er ausgetragen. 
      Spielfeldgröße ca. 70 m x 50 m.  
      Die seitliche Begrenzung ist daher von der Seitenauslinie des Normalspielfeldes 
      nach innen zu verlegen.  

Tore:      5 m x 2 m (kippsicher aufstellen)  

Torraum:      4 m (Markierung nicht erforderlich)  

Strafraum :     12 m (Markierung mit flachen Hütchen möglich)  

Strafstoß:      8 m  

Spieldauer:     2 x 30 Minuten 

Abstoß:      vom Boden (Torraum 4 m) 

Spielball      Größe 4 (350 g), Ø 21,01 cm 

Abseitsregel:     kommt zur Anwendung 

Rückpassregel:     kommt zur Anwendung 

Regelwidriges Spiel:    gemäß Fußballregeln 

Eckstoß:     von der Eckfahne 

Spielleiter:     Angesetzter Schiedsrichter oder Spielleiter, der von einem der beteiligten  
      Vereine gestellt wird.  
      Ausnahme: FairPlay-Liga 

 
In der Spielzeit 2016/2017 darf weiterhin auch mit dem  

Ball Größe 5 (350 g) gespielt werden.  

 
Spielfeldbeispiel  

 

 

Stand: Juli 2016 
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Durchführungsbestimmungen Saison 2016/17 

Anhang 9 Spielregeln D7-Junioren/D7-Juniorinnen 
 

Fußballverband Niederrhein e.V.  
 

Spielregeln für die D-Junioren /D-Juniorinnen  
7er -Mannschaften  

 
Austragungsmodus:   D-Junioren-7er-Mannschaften können zu Meisterschaftsrunden gemeldet 
     werden, die vom Kreisjugendausschuss organisiert werden. Kreismeister  
     werden nicht ermittelt.  
     Eine Spielberechtigung für Pflichtspiele ist erforderlich.  
     Der Spielbetrieb bei den D-Juniorinnen-7er-Mannschaften wird vom  
     Mädchenfußballausschuss organisiert. 

Spielerzahl:     7 : 7 (Mindestspielerzahl 5)  

Ein- und Auswechseln:    beliebig bis zu 4 Junioren 

Spielfeldgröße:     Die Spiele werden auf dem Normalspielfeld quer ausgetragen.  
      Spielfeldgröße ca. 65 m x 35 m 

Tore:      5 m x 2 m (kippsicher aufstellen)  

Torraum:      4 m (Markierung nicht erforderlich)  

Strafraum :     12 m (Markierung mit flach en Hütchen möglich)  

Strafstoß:      8 m  

Spieldauer:     2 x 30 Minuten 

Abstoß:      vom Boden (Torraum 4 m) 

Spielball:      Größe 4 (350 g), Ø 21,01 cm 

Abseitsregel:     kommt zur Anwendung 

Rückpassregel:     kommt zur Anwendung 

Regelwidriges Spiel:    gemäß Fußballregeln 

Eckstoß:     von der Eckfahne 

Spielleiter:     Angesetzter Schiedsrichter oder Spielleiter, der von einem der beteiligten  
      Vereine gestellt wird.  
      Ausnahme: FairPlay-Liga 
 

In der Spielzeit 2016/2017 darf weiterhin auch mit dem  
Ball Größe 5 (350 g) gespielt werden.  

 

Spielfeldbeispiel  
 

 

Stand: Juli 2016 
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Durchführungsbestimmungen Saison 2016/17 

Anhang 10:  Rahmenbedingungen für C-Juniorinnen 
              Niederrheinpokal & Leistungsklassen 
 

Fußballverband Niederrhein e.V.  
 

Rahmenbedingungen für den C-Juniorinnen Spielbetrieb  9er -Mannschaften   

¶ Niederrheinpokal  

¶ Leistungsklassen 
 

Anzahl der Spielerinnen:  9 gegen 9 (Mindestspielerinnenzahl 6, von denen eine als Torhüterin 

kenntlich sein muss) 

Auswechselkontingent: bis zu 4 Spielerinnen können bei einer Spielunterbrechung beliebig ein - 

und ausgewechselt werden; 

Tore:    große Tore (7,32 m x 2,44 m) kippsicher aufstellen  

Spielfeldgröße:  von Strafraum zu ăfestem Torò; 

Linien kºnnen mit ăH¿tchenò markiert werden 

Die Spielfeldgröße soll ca. 85 m x 50 m betragen.  

Strafraum:    12 m 

Torraum:   4 m 

Strafstoß:   11 m 

Spieldauer:   2 x 35 min 

Eckstoß:   von der Eckfahne 

Abstoß:   vom Boden (Torraum 4 m) 

Spielball:    Normalball Größe 5 

Abseitsregel:   kommt zur Anwendung 

Rückpassregel:  kommt zur Anwendung 

regelwidriges Spiel:   gemäß Fußballregeln  

 

gültig ab der Saison 2016/2017  

 

Duisburg, den 22.04.2016 
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Durchführungsbestimmungen Saison 2016/17 

Anhang 11:  Rahmenbedingungen für C-Juniorinnen - Kreisklassen 
 

Fußballverband Niederrhein e.V.  

Rahmenbedingungen für den Kreisklassen - Spielbetr ieb  

bei den C -Juniorinnen -9er -Mannschaften  

 

Anzahl der Spielerinnen:  9 gegen 9 (Mindestspielerinnenzahl 6, von denen eine als Torhüterin 

kenntlich sein muss) 

Auswechselkontingent: bis zu 4 Spielerinnen können bei einer Spielunterbrechung beliebig ein - 

und ausgewechselt werden; 

Tore:    kleine Tore (5,00 m x 2,00 m) kippsicher aufstellen  

Spielfeldgröße:  von Strafraum zu Strafraum;  

Linien kºnnen mit ăH¿tchenò markiert werden 

Die Spielfeldgröße soll ca. 70 m x 50 m betragen.  

Strafraum:    12 m 

Torraum:   4 m 

Strafstoß:   8 m 

Spieldauer:   2 x 35 min 

Eckstoß:   von der Eckfahne 

Abstoß:   vom Boden (Torraum 4 m) 

Spielball:    Normalball Größe 5 

Abseitsregel:   kommt zur Anwendung 

Rückpassregel:  kommt zur Anwendung 

regelwidriges Spiel:   gemäß Fußballregeln 

 

gülti g ab der Saison 2016/2017 

 

Duisburg, den 22.04.2016 
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Durchführungsbestimmungen Saison 2016/17 

Anhang 12: Rahmenbedingungen für B-Juniorinnen ï Kreisklassen 
 

Fußballverband Niederrhein e.V.  

Kleve-Geldern 

 

Rahmenbedingungen für den Kreisklassen - Spielbetr ieb  

bei den B-Juniorinnen -7er-Mannschaften  

 

Anzahl der Spielerinnen:  7 gegen 7 (Mindestspielerinnenzahl 5, von denen eine als Torhüterin 

kenntlich sein muss) 

Beide Vereine dürfen sich auf eine höhere Spielerinnenanzahl einigen, 

ggf. muss die Spielfeldgröße angepasst werden. 

Auswechselkontingent: bis zu 4 Spielerinnen können bei einer Spielunterbrechung beliebig ein - 

und ausgewechselt werden; 

Tore:    große Tore (7,32 m x 2,44 m) kippsicher aufstellen  

Spielfeldgröße:  von Strafraum zu Strafraum;  

Linien kºnnen mit ăH¿tchenò markiert werden 

Die Spielfeldgröße soll ca. 70 m x 50 m betragen.  

Strafraum:    12 m 

Torraum:   4 m 

Strafstoß:   8 m 

Spieldauer:   2 x 40 min 

Eckstoß:   von der Eckfahne 

Abstoß:   vom Boden (Torraum 4 m) 

Spielball:    Normalball Größe 5 

Abseitsregel:   kommt zur Anwendung 

Rückpassregel:  kommt zur Anwendung 

regelwidriges Spiel:   gemäß Fußballregeln 

 

 

Kleve-Geldern, den 16.05.2016 
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Durchführungsbestimmungen Saison 2016/17 

Anhang 13: Rahmenbedingungen für den A-Juniorinnen Spielbetrieb 

Fußballverband Niederrhein e.V.  

Rahmenbedingungen für den Spielbetrieb bei 
den A-Juniorinnen  
Saison 2016/2017  

 

Anzahl der Spielerinnen:  8 gegen 8 (Mindestspielerinnenzahl 6, von denen 1 als Torhüterin 

kenntlich sein muss). 

Sollten sich beide Vereine auf eine höhere Spielerinnenanzahl einigen, 

so ist dies im Sinne des Mädchenfußballs und daher ausdrücklich        

erlaubt.  

Auswechselkontingent: bis zu 4 Spielerinnen können bei einer Spielunterbrechung beliebig ein - 

und ausgewechselt werden;  

Tore:    große Tore (7,32 m x 2,44 m); kippsicher aufstellen  

Spielfeldgröße:  von Strafraum zu Strafraum; 

Bei höherer Spielerinnenanzahl muss das Spielfeld entsprechend ver-

größert werden. Ab 10:10 wird der komplette Platz genutzt.  

Sollten keine zwei beweglichen Tore (7,32 m x 2,44 m) vorhanden sein, 

wird eins der festen Tore und ein bewegliches Tor genutzt.  

Die Spielfeldgröße soll ca. 70 x 50 m betragen.  

Strafraum:    12 Meter 

Torraum:   4 Meter 

Strafstoß:   11 Meter 

Spielzeit:    2 x 45 min 

Eckstoß:   von der Eckfahne 

Abseitsregel:   kommt zur Anwendung 

Rückpassregel:  kommt zur Anwendung 

Stichtag:    die beiden jüngsten Frauenjahr gänge (Jahrgang 1998 und 1999); die 

                                  beiden B-Juniorinnenjahrgänge (Jahrgang 2000 und 2001); wenn de 

        Verein keine B-Juniorinnenmannschaft zum Spielbetrieb gemeldet hat,  

                erhält der ältere C -Juniorinnenjahrgang 2002 eine Spielberechtigung;  

Spieltage:  Samstags ab 15:00 Uhr, in beiderseitiger Einigung auch früher,  

     ggf. in der Woche 

Spielberechtigung:  für Pflichtspiel e 

Anmerkung:          die beiden A-Juniorinnenjahrgänge 1998 und 1999 behalten die Spiel-

berechtigung für die Fra uenmannschaften ihres Vereins. 

 

Bei den A-Juniorinnen kann kein Antrag auf Spielberec htigung ohne 

Wertung zum Einsatz älterer Spielerinnen gestellt werden.  

 

                                                                      

                                                                     Duisburg, den 22.04.2016 
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Durchführungsbestimmungen Saison 2016/17 

Anhang 14: Durchführungsbestimmungen Kreispokal 
  siehe separate Anlage 
 
Anhang 15: Durchführungsbestimmungen Hallenkreispokal 
  siehe separate Anlage 
 
Anhang 16: Auf- und Abstiegsregelungen 
  siehe separate Anlage 
 


